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Dorfleben

Auf einem Hausboot in London
wird die Leiche eines brutal er-
mordeten jungenMannes gefun-
den. Drei Frauen geraten ins Vi-
sier der Ermittlungen.

Laura erlitt als Kind eine Kopf-
verletzung und hat seitdem mit
unkontrollierbaren Impulsen zu
kämpfen. Sie ist es auch,welche
am Tatort, nach einem One-
Night-Stand mit dem Opfer, zu-
letzt gesehen worden ist. Auch
Carla, die Tante des Opfers,
macht sich verdächtig und könn-
te etwas mit dem Tod an ihrem
Neffen zu tun haben …

Ebenso Miriam, die neugierige
Nachbarin des Opfers, welche
zuerst auf die Leiche auf dem
Hausboot gestossen ist, scheint
wichtige Details vor der Polizei
zu verbergen.Drei Frauen, die ei-
nander nicht kennen, mit ganz
unterschiedlichen Beziehungen
zum Opfer. Drei Frauen, welche
aus unterschiedlichen Gründen
verbittert sind und auf unter-
schiedlicheWeiseVergeltung su-
chen für das Unrecht, das ihnen
angetan wurde. Wie weit würde
jede einzelne von ihnen gehen?

Autorin Paula Hawkins schafft
es, mit diesem rasiermesser-
scharfen Spannungsroman, die
dunklen Seiten, die in jedemvon
uns schlummern, bestens in Sze-
ne zu setzen! Diese düstere und
verstörende Geschichte gewinnt
mit jeder Seite an Fahrt!

Gemeindebibliothek Rümlang
Denise Coppola

Drei Frauen,
drei Schicksale
und ein Verbrechen

Buchtipp

«Wer das Feuer
entfacht» von
Paula Hawkins
erschien 2021 im
Verlag Blanvalet

Paula Hawkins studierte in London
Politikwissenschaften und Philoso-
phie und arbeitete als Journalistin
für die «Times». Ihr erster Roman
«Girl on the Train» erschien 2015 in
Deutschland. Das englische Orgi-
nal belegte Platz eins der «New
York Times»-Bestsellerliste.

Das Buch kann in folgenden
Bibliotheken ausgeliehen werden:
Bülach, Eglisau, Embrach, Hoch-
felden, Kloten, Niederglatt, Niede-
rhasli, Niederweningen, Oberglatt,
Rümlang.

Vereinstexte

Texte für die Rubrik Dorfleben
sollen eine Länge von 2000 Zei-
chen (inklusive Leerschläge) nicht
überschreiten. Beiträge müssen
zudem dem Vereinszweck ent-
sprechen und von öffentlichem
Interesse sein. Bilder müssen
scharf sein und über eine für den
Zeitungsdruck genügend grosse
Auflösung verfügen: mindestens
200 Pixel pro Inch bei einer Bild-
breite von 20 Zentimetern.
Als Faustregel gilt: Ein Bild sollte
mindestens 1 MB gross sein.
Es besteht kein Anspruch darauf,
dass Texte oder Bilder publiziert
werden. Die Redaktion behält sich
vor, aus Layout- oder Platzgrün-
den auf zugesandte Texte oder
Bilder zu verzichten. (red)

dorfleben@zuonline.ch

Es war in der Tat eine Jubilä-
ums-Ausgabe: Anlässlich ihres
bereits 60.Herbstmarktes führ-
ten die Landfrauen des Bezirks
Dielsdorf einen sehr interessan-
ten Wettbewerb durch. Es galt
dabei von den Besuchenden zu
schätzen, wie viele Baumnüsse
in der grossen Holzlaterne
steckten.

Um die 350 Besucherinnen
und Besucher des Herbstmark-
tes haben sich am spannenden
Wettbewerb der Landfrauen be-
teiligt. Die Schätzungen derTeil-
nehmenden lagen zwischen 100
und 6000 Nüssen. Tatsächlich
waren in der Laterne exakt 1134
Nüsse.

Die drei Erstplazierten
gewinnen tolle Preise
Monika Schwenk aus Regens-
berg lagmit ihrer Schätzungvon
1139 Stück am nächsten. Sie ge-
winnt den ersten Preis, einen
Landi-Gutschein im Wert von
200 Franken, gesponsert von
Landi Furt- und Limmattal.
Über einen 100-Franken-Gut-
schein in Eglis Hoflade, gespon-
sert von der Bezirkssparkasse
Dielsdorf, darf sich der zweit-

platzierte Lukas Zähner aus
Oberglatt freuen. Und als Dritt-
platzierter erhält HeinzWälchli
aus Neerach, einen Getränke-
gutschein imWert von 50 Fran-
ken, gesponsert von Köchli Ge-
tränke AG.

Grosse Freude über rege
Beteiligung
Die Landfrauen des Bezirks
Dielsdorf haben sich über die
rege Beteiligung amWettbewerb
sehr gefreut und gratulieren den
drei Bestplatzierten ganz herz-
lich. Ein grosses Dankeschön
der Landfrauen geht selbstver-
ständlich an alle Sponsorin-
nen und Sponsoren der Wett-
bewerbs-Preise. (red)

60. Herbstmarkt der Landfrauen
Dielsdorf Gegen 350 Besucherinnen und Besucher haben sich am Wettbewerb der Landfrauen
des Bezirks Dielsdorf beteiligt.

Pia Schellenberg, Präsidentin; Lukas Zehner; Monika Schwenk; Heinz Wälchli; Käthi Meier, Vorstand (v.l.)
anlässlich der Preisübergabe in Regensberg. Foto: PD

Das Jubiläum 100 Jahre FCWalli-
sellen im2021 steht aufgrundCo-
vid-19 leider unter keinem guten
Stern. SämtlicheAnlässe und Fei-
erlichkeitenmussten aufgrundder
umfangreichenund laufendwech-
selnden Auflagen und den ent-
sprechenden Folgen, Auswirkun-
gen und Herausforderungen ins
2022 verschobenwerden.

Ein Shirt in aller Munde
Umso erfreulicherundwichtig ist,
dass seit August das 100-Jahr-Ju-
biläumdes FCWallisellenmit den

Jubiläumsshirts imSportzentrum
Wallisellen und auf den Fussball-
plätzen imKantonZürich undda-
rüberhinaus erkennbar ist. ImAu-
gust war es soweit: Sämtliche 28
Teams des FC Wallisellen, vom
Kinderfussball bis zu denAktiven,
und alle Trainerinnen und Trai-
ner, Betreuerinnen und Betreuer,
KoordinatorenundFunktionärin-
nen und Funktionäre wurde mit
dem tollen,neuenOberteil ausge-
stattet. Das Jubiläumsshirt ist in
erster Linie als Einlaufshirt bei
Fussballspielen gedacht und kon-

zipiert, so dass das 100-Jahr-Jubi-
läum des FC Wallisellen auf den
Fussballplätzen im Kanton und
der Region erkennbar ist.

Mit demkurzärmligenOberteil
sagt der FC Wallisellen «Danke».
Es ist einDankeschönan alle Spie-
lerinnen und Spieler der Nach-
wuchs-,Aktiv-, Frauen- und Seni-
oren-Abteilung für Ihre Leiden-
schaft für den Fussball und Ihre
Vereinstreue. Es ist auch ein Dan-
keschön an alle rund 100 Funkti-
onäre undEhrenamtlichendes FC
Wallisellen in den verschiedenen

Ämtern, welche sich für den Ver-
einmit grossemEngagement und
Herzblut einsetzen.

Das Shirt stärkt die Identifika-
tion sowohl innerhalb der 28
Teamsdes FCWallisellen, als auch
teamübergreifend und im Ge-
samtverein,und es steht fürEmo-
tionen und Bindungen zu vielsei-
tig engagierten jungen und jung-
gebliebenen Menschen und gibt
demFCWallisellen in seinem 100.
Vereinsjahr auf eine noch nie da-
gewesene Art undWeise ein Ge-
sicht. (red)

FC Wallisellen feiert hundertjähriges Bestehen
Wallisellen Seit August ist das Ereignis dank den Jubiläumsshirts überall erkennbar.

Bassersdorf Stolze 100 Jahre alt
wurde die Männerriege Bas-
sersdorf im letzten Jahr. Zahlrei-
che Jubiläumsaktivitäten muss-
ten coronabedingt abgesagt oder
verschoben werden. Von der ge-
planten dreitägigenReise konnte
einzig der Besuch des Unterneh-
mens Stadler Rail in Bussnang
ins Sommerprogramm gerettet
werden, und das grosse Jubilä-
umsfest in den Kammerspielen
Seebwird am 17.Oktobermit an-
derthalb JahrenVerspätung end-
lich nachgeholt.

DieMännerriege begannnach
den Herbstferien mit einem ge-
zielten Winterfit-Programm in
der Oberen-Mösli-Turnhalle, zu
welchem auch Nicht-Mitglieder
eingeladen sind. Der Kurs star-
tet am28.Oktober 2021 undwird
bis zu den Frühlingsferien jeden
zweiten Donnerstag angeboten.
Bei denSenioren (ab 65 Jahre)von
19 – 20.15Uhr ist das Ziel, die kör-
perlichen Voraussetzungen für
eine sichere Gestaltung aller All-
tagsaktivitäten zu schaffen und
zu fördern.Das unterMithilfe der
Suva entwickelte Programm legt
deshalb das Augenmerk auf Sta-
bilität und Gleichgewicht, Koor-
dination und Multitasking und
wird ergänzt durch angepasste
Kraftübungen. Bei den Männern
(ab 45 Jahren) von 20.15 – 22 Uhr
soll die allgemeine Fitness geför-
dert werden.An den Postenwer-
den Übungen mit verschiede-
nen Anforderungen vorgeschla-
gen, sodass jederTeilnehmerden
für ihn passenden Schwierig-
keitsgrad wählen und allenfalls
bei der nächsten Runde anpas-
sen kann. Der Schwerpunkt liegt
hier auf Krafttraining für Arme,
Rumpf und Beine sowie Koordi-
nation und Kondition.

Nichtmitglieder bitte vorgän-
gig bei Werner Vogel anmelden:
werner.vogel@gmx.net oder via
Telefon 044 836 70 51. (red)

Im 101. Jahr offenes
Wintertraining

Es galt beim
Wettbewerb
zu schätzen, wie
viele Baumnüsse
in der grossen
Holzlaternewaren.

Stolze Vereinsmitglieder mit dem Jubiläumsshirt des FC Wallisellen. Foto: PD


